
STADT  WETZLAR

NIEDERSCHRIFT

Gremium Ortsbeirat Blasbach

Sitzungsnummer 15. Sitzung

Datum Dienstag, den 28.08.2007

Sitzungsbeginn 19:00 Uhr

Sitzungsende 21:20 Uhr

Sitzungsort Gruppenraum des st. Gebäudes, Bergstraße 42

Anwesend waren:
vom Gremium:
Ortsvorsteher Schatz, Hans-Werner CDU
Stellv. Ortsvorsteher Brandtner, Manfred FW
Ortsbeiratsmitglied Schatz, Gerlinde CDU
Ortsbeiratsmitglied Tiegs, Stefan SPD
Ortsbeiratsmitglied Pfeiffer, Gerd SPD
Ortsbeiratsmitglied Zipp, Martin SPD

ferner waren anwesend:

Schriftführer: Manfred Schäfer

entschuldigt fehlte: 

Ortsbeiratsmitglied Tiegs, Michael FW 

OV Schatz eröffnete die Sitzung, begrüßte die Anwesenden und stellte fest, dass gegen
die Form und Frist der Einladung keine Einwendungen erhoben wurden und dass der
Ortsbeirat  beschlussfähig ist

T a g e s o r d n u n g:
__________________

Öffentlicher Teil :
TOP 1
Anerkennung der Niederschrift über die 14. Sitzung am 26. Juni 2007



TOP 2
Sachstandsbericht Grundschule Hermannstein / Blasbach

TOP 3
Standortbestimmung Briefkasten (Post)

TOP 4
Generalverkehrsplan Fortschreibung

TOP 5
Stellungnahmen des Magistrates 

TOP 6
Mitteilungen und Anfragen 

TOP 7
Verschiedenes

A b w i c k l u n g   der Tagesordnung:
_______________________________
Öffentlicher Teil :

TOP 1
Anerkennung der Niederschrift über die 14. Sitzung am 26. Juni 2007

Gegen die Niederschrift über die 14. Sitzung am 26.06.2007 werden keine Einwände
erhoben; sie gilt somit als einstimmig anerkannt. 

TOP 2
Sachstandsbericht Grundschule Hermannstein / Blasbach

Ortsvorsteher   S c h a t z   gibt in dieser Angelegenheit eine Pressemitteilung des Land-
rates des Lahn-Dill-Kreises  Wolfgang Schuster  und des Oberbürgermeisters  der  Stadt
Wetzlar Wolfram Dette bekannt, die dem Protokoll als Anlage 1 beigefügt ist. 

Ferner  informiert  er  den Ortsbeirat  über  ein  Gespräch  mit  Herrn  Stadtbaurat  Beck.  In
diesem habe Herr Beck ausgeführt, originärer Schulträger sei nach wie vor der Lahn-Dill-
Kreis. Man beabsichtige folgende Vorgehensweise: 

Das marode Grundschulgebäude solle abgerissen und die frei werdende Fläche in Bau-
land umgewandelt werden. Der Erlös aus dem Verkauf der Baugrundstücke solle in die
Finanzierung  des  neuen  Schulgebäudes  einfließen.  Neben  der  üblichen  Schulumlage
beteilige sich die Stadt Wetzlar am Neubau der Grundschule mit zusätzlichen finanziellen
Mitteln. Auch die Planung und Bauüberwachung übernehme die Stadt Wetzlar. Weitere
Entscheidungen treffe  die  gebildete  Projektgruppe,  der  der  Schulbaudezernent  Roland
Wegricht nicht angehöre. Man gehe davon aus, dass die unter der Turnhalle liegenden
Räume auch als Schulräume genutzt werden könnten. An der Turnhalle solle noch ein
Anbau entstehen, so dass diese Räume und die unteren Räume von der Erich-Girolstein-
Schule genutzt werden könnten. Der Bauhof Nord in Hermannstein soll mit dem Bauhof
Süd, der vermutlich am » Hörnsheimer Eck « entstehen soll, zusammengelegt werden.



Der  jetzige  Bauhof  Nord  werde  dann  abgerissen  und  auf  diesem  Gelände  die  neue
Grundschule entstehen. Man gehe von einer Bauzeit von ca. 3 Jahren aus. Dies alles sei
aber noch nicht endgültig entschieden.  Ortsvorsteher   S c h a t z   appelliert  an den
Ortsbeirat und die Eltern,  sich weiterhin gegenüber dem Lahn-Dill-Kreis für den Erhalt der
Grundschule Hermannstein / Blasbach einzubringen. Ortsbeiratsmitglied Stefan   T i e g s
schlägt noch vor, auch die Ortsvereine sollten sich für den Erhalt der Grundschule stark
machen. Weiterhin gibt Ortsvorsteher   S c h a t z   bekannt, die Hermannsteiner und
Blasbacher Kinder seien in der Schule Nauborn gut untergebracht, dort fehle lediglich ein
Lehrerzimmer, das noch geschaffen werden soll. 

Die geschilderte Vorgehensweise wird vom Ortsbeirat zustimmend zur Kenntnis genom-
men.  

TOP 3
Standortbestimmung Briefkasten (Post)

Bekanntlich soll der jetzige Postbriefkasten aus Verkehrssicherheitsgründen von seinem
jetzigen Standort  verlegt werden.  Hierzu hat  die Deutsche Post AG den Vorschlag un-
terbreitet, diesen im Bereich des seitherigen Sparkassengebäudes anzubringen und dies
auch bildlich dargestellt. Hierüber entwickelt sich eine rege Diskussion im Ortsbeirat, weil
dieser Standort auch als nicht ungefährlich angesehen wird. Man macht den Vorschlag,
den Briefkasten ca. 15 m oberhalb des von der Post vorgeschlagenen Standortes zu in-
stallieren. Die Angelegenheit soll aber nochmals mit Herrn Bergmann von der städtischen
Straßenverkehrsbehörde in einem Ortstermin besprochen werden. Danach will der Orts-
beirat nochmals beraten. 

In diesem Zusammenhang informiert Ortsvorsteher   S c h a t z , dass eine Entschärfung
der  Verkehrssituation  im  Bereich  der  ehemaligen  Poststelle  erst  nach  der  geplanten
Kanalsanierung durch Umbau der Hauptstraße infrage käme. 

TOP 4
Generalverkehrsplan Fortschreibung

Zu dem Generalverkehrsplan - Teil Radverkehr,  laufende Nr. 24 und 25, Maßnahmen-
bezeichnung » Querungshilfen in der L3053 zwischen Blasbach und Autobahn « -  nimmt
der Ortsbeirat einstimmig wie folgt Stellung: 

Die vorgesehene Maßnahme wird abgelehnt. Die Verkehrsverbesserung in diesem Be-
reich soll in einem Ortstermin festgelegt werden. 

Unter laufender Nr. 26 ist die Querungshilfe auf der L3053 nördlich der Straße » Am Hain-
berg « in Blasbach aufgeführt. Die Maßnahme soll von empfohlener Priorität 2 in   Priorität
1  eingestuft  werden.  Gleiches  gilt  für  den  Teil  »  Fußgänger  «,  laufende  Nr.  16,  wo
ebenfalls die Querungshilfe in der L3053 nördlich der Straße » Am Hainberg « aufgeführt
ist. Diese soll ebenfalls in die Prioritätsstufe 1 aufgenommen werden. 

In diesem Zusammenhang erinnert Ortsbeiratsmitglied   P f e i f f e r   nochmals an die
schlechte  Übersichtssituation  im  Bereich  Einmündung  der  Otto-Wels-Straße  in
Hermannstein  in  die  Blasbacher  Straße.  Dies  sei  ein  Unfallschwerpunkt.  Diese
Verkehrssituation  will  Ortsvorsteher    S  c  h  a  t  z    im  Zusammenhang  mit  der
Briefkasteninstallation mit Herrn Bergmann von der Straßenverkehrsbehörde erörtern. 

TOP 5
Stellungnahmen des Magistrates 



1. Landesstraße L3053; Sitzung des Ortsbeirates vom 26.06.2007, TOP 5.4; Schreiben
des Büros des Baudezernates vom 06.08.2007; Anlage 2

2. Anordnung einer Verkehrsbeschränkung im Zuge der Erschließung des Baugebietes
» Auf der Hell «; Anlage 3 

TOP 6
Mitteilungen und Anfragen 

1. Radfahrweg Hermannstein / Blasbach

Ortsbeiratsmitglied   B r a n d t n e r   teilt mit, auf dem Rad- und Fußweg Hermannstein
/ Blasbach befänden sich losgelöste Steine und anderer Unrat wie abgebrochene Äste.
Er  bittet  die  Stadtreinigung um schnellste  Beseitigung,  da sich  hieraus eine  Gefahr
entwickeln könnte. Außerdem sei die Seitenbefestigung durch die losgelösten Steine in
Stand zu setzen. 

2. Instandsetzung Bolzplatz

Auf Anfrage von Ortsbeiratsmitglied   P f e i f f e r   führt Ortsvorsteher   S c h a t z   aus,
laut Aussage von Herrn Velte vom Stadtbetriesbamt werde der neu geschaffene
Bolzplatz demnächst endgültig hergestellt.

3. Sprechstunde des Stadtteilbüros im Stadtteil Blasbach 

Ortsvorsteher   S c h a t z   gibt bekannt, nach einer Aufzeichnung des Stadtteilbüros
Hermannstein  sei  der  Publikumsverkehr  in  der  Dienstagssprechstunde  im  Stadtteil
Blasbach sehr gering. Ob diese Sprechstunde aufrechterhalten werden könne, müsse
in nächster Zeit beobachtet werden. Außerdem biete die Stadt Wetzlar für ältere und
gehbehinderte Bürgerinnen und Bürger einen Home-Service an.

4. Hinweisschild » Zollstock «

Ortsvorsteher   S c h a t z   informiert den Ortsbeirat, dass das Hinweisschild am soge-
nannten » Zollstock « durch Vandalismus beschädigt  worden sei.  Er schlägt  vor,  in
einer  Pressemitteilung  solle  die  Bevölkerung  um  Mitarbeit  hinsichtlich  der
Täterermittlung gebeten werden. 

Ortsbeiratsmitglied   P f e i f f e r   schlägt eine Instandsetzung aus » Heimatpflegeri-
schen Mitteln « vor. 

5. Neue Rutsche mit Klettergerüst 

Ortsvorsteher   S c h a t z   macht die erfreuliche Mitteilung, dass die neue Rutsche mit
Klettergerüst inzwischen auf dem Spielplatz in Blasbach installiert worden sei.

6. Ehemaliges Freizeitgrundstück im Außenbereich (oberhalb des Hofes Rohrbach) 

Mit Schreiben vom 08.05.2006 hat das Amt für Umwelt und Naturschutz dem Ortsbei-
rat Blasbach mitgeteilt, dass hinsichtlich dieses Grundstückes bereits im Jahr 2004 mit



der  Grundstückseigentümerin  eine  öffentlich-rechtliche  Vereinbarung  abgeschlossen
worden sei, die vorsehe, dass bis zum 31.07.2007 alle baulichen Anlagen beseitigt und
ordnungsgemäß entsorgt sein müssten. Ebenso seien überbaute Flächen wieder in ih-
ren natürlichen Zustand zu versetzen. Ortsbeiratsmitglied   P f e i f f e r   erinnert, an
dem ursprünglichen von ihm gerügten Zustand habe sich nichts geändert. Er bittet um
baldige Ausführung des in Rede stehenden Verwaltungshandelns. 

TOP 7
Verschiedenes

1. Nächste Ortsbeiratssitzung 

Diese findet am 18.09.2007 statt. In dieser Sitzung wird u. a. der Nachtragshaushalt
2007 vorgestellt. 


